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Ben einias Tausend Palästinenser in kleinen Steinhazät, 

ktiver Arbeit erbaut haben. 
in kolle die sie selbst Ziel heftiger Luftangriffe durch gie 14 

Das Lager war 1972 das 
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banesische Armee Moschee des Lagers untergebranhn? 
bedeckten alten, wellblechbe sehr ungenügend vor den feindlichen 
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den. Sie waren dort nur 
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Lagers, die alte Moschee & 

t zu bauen. Hospital ichtigten, war der Rohbau des Krankenha 

bzureißen und an ihrer Stelle ein 

Als wir das Lager bes 

fast fertiggestellt. Männer, Frauen und Kinder aus dem Lager ® 
Krankenhause8S beteiligt. Der Keller des Krank 
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en 

ind am Bau des 
x daß er den Angriffen bis zu 80 mm G 

standhalten kann. Dor 

und Verwundeten relativ sicher untergebracht werden können, 

Im Augenblick iat es aber so, daß der Bau wegen fehlender Nıt 

führt werden kann. Fs fehlt an Baumaterialien el 
en Mitteln für’ die medizinische Grundausstatt 

nicht weiterge 
den Innenausbau und 
ung. Um den Bau des Krankenhauses fortsetzen zu können, wird 
dringend Geld benötigt. 
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folgende Konto: 

Lutz Herberg 

PSchA 1 Berlin West 

Kennwort "TELASATA" 

Geldspenden bitte auf das 

Konto-Nr. 3343 01-102 
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